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Faktenblatt

Ausbau Wärmeversorgung Steffisburg 

Durch die Verwertung von Abfall aus der Region Thun 
und dem Oberland entsteht in der KVA Thun Wärme. Mit 
dieser Wärme wird Wasser für das Fernwärmenetz auf-
geheizt und zu den Kunden transportiert. Fernwärme ist 
sicher, effizient und umweltfreundlich. 

Die NetZulg AG baut von April bis September 2022 die 
Wärmeleitung von der Glockenthalstrasse nördlich der 
Landi über die Unterdorfstrasse bis zum Dükerweg. Die 
Hauptleitung wird die Wärmeenergie der KVA ins Ober-
dorf transportieren und die beiden bestehenden Netze 
Astra und Zulg verbinden. Gleichzeitig mit dem Bau der 
Hauptleitung werden in den betroffenen Gebieten 
Fernwärme-Hausanschlüsse realisiert. Ein Nebenzweig 
führt in den oberen Bereich der Austrasse.

Der Leitungsbau für die Wärmeversorgung ist aufwändig. In 
der Regel sind drei Firmen in verschiedenen Bauabschnitten 
beteiligt: Eine Baumeisterfirma für die Erd- und Belagsarbei-
ten, ein Leitungsbauer für die Verlegung der Rohre und eine 
Spezialfirma für die Kompensation der Wärmedehnungs-
auswirkungen (Vorspannung). Im Betrieb transportieren 
Wärmeleitungen bis 90° C heisses Wasser.

Die Bauarbeiten werden in mehreren Etappen ausgeführt.
Der Baustart der Etappe 1 (Plan rechts) ist am 6. April 2022.

 Bauetappe 1: April bis Mai 2022
 Bauetappe 2: Beginn abhängig von Baufortschritt
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Zu einer Baustelle gehören leider Staub, Lärm und 
Einschränkungen beim Verkehr. Details zu der Verkehrs-
führung finden Sie auf der Rückseite. Es wird darauf 
geachtet, Emissionen in einem möglichst erträglichen 
Mass zu halten. Unvorhergesehenes kann zusätzlich zu 
Erschwernissen führen.

Fragen zur Fernwärme und zu den Bauarbeiten
Das NetZulg-Team ist für Sie da und berät Sie gerne.
Telefon: 033 439 42 22
E-Mail:  waerme@netzulg.ch (Fernwärme)
  info@netzulg.ch (Bauarbeiten)
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- Für den motorisierten Individualverkehr sind die Unterdorfstrasse und die Glockenthalstrasse 
nur im Einbahnverkehr in Richtung Thun befahrbar. Die signalisierte Umleitungsroute Richtung 
Oberdorf und rechtes Zulgtal führt über die Ziegeleistrasse und die Erlenstrasse.  Situativ wird 
ein Verkehrsdienst eingesetzt. 

- Die STI-Busse (Linie 1 Flühli, Linie 41 Innereriz, Linien 42 und 43 Heimenschwand) passieren 
 die Baustelle in beiden Richtungen. Die Haltestelle «Bösbach» wird an einen provisorischen 

Standort verschoben. Der öffentliche Verkehr und die Notfalldienste werden mit einer Licht-
 signalanlage am Beginn und Ende der Baustelle geregelt.  
 
- Velofahrende Richtung Thun teilen sich die Strasse mit dem motorisierten Individualverkehr. Ve-

lofahrende Richtung Steffisburg Dorf benützen zeitweise mit den Zufussgehenden den Gehweg 
auf der stadteinwärts linken Strassenseite. Die Baustelle ist jederzeit passierbar. Es wird 

 um gegenseitige Rücksichtnahme gebeten. Bitte beachten Sie die aktuelle Signalisation.

- Zufussgehende benutzen je nach Bauphase den Gehweg auf der linken oder rechten Strassen-
seite. Der Durchgang ist jederzeit gewährleistet. Die Schulwegverbindung zum Erlebschulhaus 
ist jederzeit gewährleistet. Schülerinnen und Schüler können ihren gewohnten Weg gehen 

 und werden je nach Bauphase auf den Zebrastreifen bei der Bösbachbrücke oder beim Saagi-
Zentrum umgeleitet.

- Die Zugänge und Zufahrten zu den Liegenschaften werden grundsätzlich gewährleistet,
 teilweise kann es zu Unterbrüchen kommen. Die betroffene Anwohnerschaft wird informiert.


